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EDITORIAL

Spiel der NullDreier
Das Aufeinandertreffen der 120-Jährigen

W enn unser FC Carl Zeiss Jena am 
heutigen Samstag auf den SV Ba-

belsberg trifft, ist dies auch das Spiel 
zweier Clubs, deren Wurzeln bis in das Jahr 
1903 zurückreichen. Während unser FCC 
am heutigen 13. Mai seinen 120. Geburts-
tag feiert, muss das Jubiläum der Babels-
berger noch bis zum 1. Oktober warten. An 
eben jenem Tag des Jahres 1903 wurde 
im Potsdamer Stadtteil Babelsberg der 
„Sport-Club Jugendkraft 1903“ gegründet. 
Gemessen an der langen Tradition beider 
Fußballvereine ist die Bilanz der bisherigen 
Aufeinandertreffen vergleichsweise über-
schaubar. Erst die letzten 20 Jahre sind die 
Duelle beider Clubs zu regelmäßigen Er-
eignissen geworden. Heute nun steht das 
29. Aufeinandertreffen der beiden Vereine 

an. Dass dies unsere Zeiss-Elf gerade am 
heutigen 120. Vereinsgeburtstag für sich 
entscheiden möchte, steht natürlich außer 
Frage. Dabei geht es heute, abseits der 
emotionalen Bedeutung dieses Tages, für 
beide Teams natürlich in erster Linie um 
das Sportliche. Beide Mannschaften wol-
len drei Punkte einfahren und dafür sorgen, 
diese Saison bestmöglich abzuschließen. 
Und unser FC Carl Zeiss Jena, der seit März 
des letzten Jahres kein Heimspiel mehr 
verloren hat, möchte diese bemerkens-
werte Bilanz gern auch bis zum Ende der 
aktuellen Saison fortschreiben und damit 
den Tabellenrang 3 verteidigen. Die Dau-
men hierfür sind gedrückt. Wünschen wir 
uns alle einen erfolgreichen und schönen 
Club-Geburtstag. [AT]
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Verabschiedung // Schöne Geste: Die neue Führungsriege verabschiedet die Vorgänger und dankt für deren 
Einsatz (v.l.n.r.: Ralph Grillitsch, Klaus Berka, Andreas Krug, Chris Förster und Patrick Widera). // Foto: JB
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Historisch // Unsere erste Meistermannschaft! Einige der Helden von 1963 sind heute im Ernst-Abbe-Sport-
feld und werden für ihre Leistung vor 60 Jahren gewürdigt. // Foto: Pressearchiv FUNKE Mediengruppe
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Nordhausen

Bad Köstritz
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RÜCKSPIEGEL

Arbeitssieg gegen den CFC
31. Spieltag // FC Carl Zeiss Jena vs. Chemnitzer FC 1:0 (1:0)

K napp 5.000 Zuschauer in unserer blau-
gelb-weißen Wohnstube waren laut-

starke Zeugen, als unser FC Carl Zeiss Jena 
gegen den Chemnitzer FC einen knappen 
Heimsieg einfuhr und damit seinen seit 
März des vergangenen Jahres währenden 
Heimnimbus wahrte. Damit revanchierte 
sich die Zeiss-Elf für die höchste Saison-
niederlage in der Hinrunde, als unser FCC 
zwar nur wenig schlechter als der Chem-
nitzer FC war und dennoch deutlich mit 
0:4 das Nachsehen hatte. Vier Standards 
und ein angeschlagener Kevin Kunz im 
Jenaer Kasten sorgten damals für eine 
bittere Niederlage. Viele Standards gab es 
auch am vergangenen Sonntag. Fast ein 
Dutzend Eckbälle der Himmelblauen und 
unzählige Freistöße segelten bereits in 
der ersten Halbzeit in unseren Strafraum. 
Doch mit Leidenschaft, mannschaftlicher 
Geschlossenheit und einem souveränen 
Kevin Kunz im Jenaer Tor verteidigte die 
Mannschaft von Trainer René Klingbeil den 
eigenen Kasten 90 Minuten erfolgreich. So 
genügte am Ende das Tor von Pasqual 
Verkamp, der in der siebenten Spielminute 
aus spitzem Winkel den Ball an Chemnitz-

Keeper Jakubov vorbei ins Tor bugsierte. 
„Ein Arbeitssieg“, wie ihn René Klingbeil 
sichtbar stolz auf seine Mannschaft nach 
Spielende einordnete. [AT]

Jena: Kunz - Gipson, Hehne (46. Halili), Striet-
zel, Wolf - Lämmel, Schau - Muiomo (60. 
Grimm), Petermann (90. Knöferl), Verkamp 
(76. Hoppe) - Dahlke (60. V. Dedidis) - Trainer: 
René Klingbeil
Chemnitz: Jakubov - Berger, Zickert, Campul-
ka, Löwe (76. Walther) - Müller, Pelivan (71. 
Stagge) - Keller (67. Ulrich), Pagliuca, Kircicek 
- Brügmann - Trainer: Christian Tiffert
Anstoß: So., 07.05.2023, 16.00 Uhr, Ernst-Ab-
be-Sportfeld - Schiedsrichter: Jessen (Berlin) - 
Zuschauer: 4.898 - Torfolge: 1:0 Verkamp (7.)

	 Pasqual Verkamp auf dem Weg zum Tor des 
Tages. Sein früher Führungstreffer reichte zum 
Heimerfolg gegen den Chemnitzer FC. // Foto: PP

	 Justin Schau (links) im Duell mit dem Chemnitzer 
Kapitän Tobias Müller. // Foto: TW

Rückspiegel//11
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Das MAXX Hotel Jena empfängt Sie mit einem herrlichen Blick auf das idyllische 
Saaletal, 220 Hotelzimmern und Suiten im nostalgischen angloamerikanischen 
Stil, einem lichtdurchfluteten Wintergarten und dem atmosphärischen Restaurant 
BROOKLYN‘s. Genießen Sie ein vielfältiges gastronomisches Angebot.

MAXX Hotel Jena | Stauffenbergstraße 59 | 07747 Jena 
T +49 3641 300-0 | E jena@maxxhotel.com | maxxhotel.com

Zum MAXXimalen Verweilen und Wohlfühlen
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Finden Sie Ihren Industrie- und Gewerbestandort: www.flächen-thüringen.de
Ihr Girokonto kann mehr:
Jetzt mit Karte zahlen*,
regionale Partner unterstützen
und Cashback erhalten.

*mit der Sparkassen-Card (Debitkarte).
Mehr als 150 regionale Partner sind  
schon dabei: www.s-jena.de/vorteilswelt

Stand: Oktober 2022

Wir
zahlen’s
Ihnen heim!
Beim  3 % Treuebonus auf Tickets und 2 % im Fanshop

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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TABELLE

Die Lage in der Regionalliga
PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N TORE DIFF PKT

1. FC Energie Cottbus 31 20 5 6 63 : 27 36 65

2. FC Rot-Weiß Erfurt 31 18 7 6 60 : 28 32 61

3. FC Carl Zeiss Jena 31 16 10 5 54 : 19 35 58

4. 1. FC Lokomotive Leipzig 31 17 5 9 54 : 37 17 56

5. VSG Altglienicke 31 15 8 8 59 : 34 25 53

6. BFC Dynamo 31 14 10 7 51 : 37 14 52

7. BSG Chemie Leipzig 31 14 8 9 46 : 41 5 50

8. Chemnitzer FC 31 13 9 9 44 : 29 15 48

9. SV Babelsberg 03 30 12 9 9 44 : 37 7 45

10. FC Viktoria 1889 Berlin 31 12 9 10 44 : 41 3 45

11. Hertha BSC II 31 13 6 12 50 : 50 0 45

12. Berliner Athletik Klub 07 31 13 4 14 41 : 45 -4 43

13. FSV 63 Luckenwalde 31 8 11 12 34 : 48 -14 35

14. Greifswalder FC 31 9 7 15 43 : 50 -7 34

15. ZFC Meuselwitz 31 8 2 21 38 : 66 -28 26

16. SV Lichtenberg 47 31 5 10 16 31 : 62 -31 25

17. VfB Germania Halberstadt 30 2 9 19 27 : 65 -38 15

18. Tennis Borussia Berlin 31 3 3 25 22 : 89 -67 12

Das nächste Heimspiel

FC Carl Zeiss Jena - Hertha BSC II 
Regionalliga Nordost • 34. Spieltag • So. 28.05.2023 • 13.00 Uhr

Tabelle//15
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So. 21.05.23 13:00 FC Energie Cottbus - SV Babelsberg 03 :

So. 21.05.23 13:00 1. FC Lokomotive Leipzig - FC Carl Zeiss Jena :

So. 21.05.23 13:00 Hertha BSC II - Chemnitzer FC :

So. 21.05.23 13:00 FC Viktoria 1889 Berlin - Berliner Athletik Klub 07 :

So. 21.05.23 13:00 Tennis Borussia Berlin - ZFC Meuselwitz :

So. 21.05.23 13:00 Greifswalder FC - SV Lichtenberg 47 :

So. 21.05.23 13:00 BFC Dynamo - FSV 63 Luckenwalde :

So. 21.05.23 13:00 VfB Germania Halberstadt - VSG Altglienicke :

So. 21.05.23 13:00 FC Rot-Weiß Erfurt - BSG Chemie Leipzig :

Fr. 12.05.23 19:00 VSG Altglienicke - BFC Dynamo :

Fr. 12.05.23 19:00 SV Lichtenberg 47 - Tennis Borussia Berlin :

Fr. 12.05.23 19:00 Chemnitzer FC - 1. FC Lokomotive Leipzig :

Sa. 13.05.23 13:00 FC Energie Cottbus - FC Rot-Weiß Erfurt :

Sa. 13.05.23 13:00 BSG Chemie Leipzig - VfB Germania Halberstadt :

Sa. 13.05.23 14:00 FC Carl Zeiss Jena - SV Babelsberg 03 :

So. 14.05.23 13:00 FSV 63 Luckenwalde - Greifswalder FC :

So. 14.05.23 13:00 Berliner Athletik Klub 07 - Hertha BSC II :

So. 14.05.23 13:30 ZFC Meuselwitz - FC Viktoria 1889 Berlin :

SPIELTAG

Die aktuellen Ansetzungen

Aktuell // 32. Spieltag

Vorschau // 33. Spieltag    Küchen 
Frohmuth

IHRE PROFIS FÜR KÜCHE. BAD. HAUSWIRTSCHAFT.

info@kuechen-frohmuth.de

Mo-Fr  10-18 Uhr
Sa   10-13 Uhr

Küchen Frohmuth e. K.
Drackendorf-Center 1

07751 Jena
Tel.:  03641820915 Spieltag//17
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SPIELPLAN

FCC-Spielplan & Ergebnisse

Saison 2022/23 // Rückrunde

In der Regionalliga Nordost werden die Spieltermine in regelmäßigen Abständen festgelegt. Derzeit sind 
Meisterschaftsspiele bis einschließlich des 34. Spieltages vom Nordostdeutschen Fußballverband (NOFV) 
zeitgenau benannt worden.

Saison 2022/23 // Rückrunde

18. Spieltag So. 29.01.2023 13:00 FC Viktoria 1889 Berlin (A) 1 : 1

19. Spieltag Fr. 03.02.2023 19:00 Tennis Borussia Berlin (H) 3 : 0 

20. Spieltag So. 12.02.2023 13:00 Greifswalder FC (A) 1 : 0

21. Spieltag So. 19.02.2023 13:00 BFC Dynamo (H) 2 : 0

22. Spieltag So. 26.02.2023 13:00 VfB Germania Halberstadt (A) 5 : 0 

23. Spieltag Sa. 04.03.2023 16:00 FC Rot-Weiß Erfurt (H) 2 : 2

25. Spieltag Sa. 18.03.2023 14:00 BSG Chemie Leipzig (H) 2 : 0 

TFV-Pokal Sa. 25.03.2023 14:00 ZFC Meuselwitz (H) 4 : 3 

26. Spieltag Fr. 31.03.2023 19:00 VSG Altglienicke (A) 0 : 0

27. Spieltag So. 09.04.2023 13:00 FSV 63 Luckenwalde (H) 3 : 0

28. Spieltag Sa. 15.04.2023 13:00 SV Lichtenberg 47 (A) 2 : 0

24. Spieltag Mi. 19.04.2023 19:00 FC Energie Cottbus (A) 0 : 1

29. Spieltag Sa. 22.04.2023 14:00 ZFC Meuselwitz (H) 2 : 2

30. Spieltag Fr. 28.04.2023 19:00 Berliner Athletik Klub 07 (A) 8 : 1

31. Spieltag So. 07.05.2023 16:00 Chemnitzer FC (H) 1 : 0

32. Spieltag Sa. 13.05.2023 14:00 SV Babelsberg 03 (H)  : 

33. Spieltag So. 21.05.2023 13:00 1. FC Lokomotive Leipzig (A)  :

34. Spieltag So. 28.05.2023 13:00 Hertha BSC II (H)  : 

TFV-Pokal [F] Sa. 03.06.2023 12:15 FSV Wacker 90 Nordhausen -  : 

Spielplan//19
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GÄSTEPORTRÄT

Mit Entwicklungspotential
SV Babelsberg 03 // Mit Wohlfühlatmosphäre in die Zukunft

E in fulminanter Saisonstart des SV 
Babelsberg 03 weckte Erwartungen. 

Doch dann folgte im Spätherbst der Ab-
sturz und eine klare 2:6-Niederlage im Ju-
biläumsspiel gegen Rot-Weiß. Bilanz: Ge-
samt: 28 Spiele, 12 Siege, 9 Remis. Heim: 
13 Spiele: 6 Siege, 4 Remis, 23:10 Tore. 
Kader: Zwölf neue Spieler, zwei im Winter, 
verstärkten den SVB. 16 Spieler gingen. 
Einige Stammspieler wie Sven Reimann, 
Marcus Hoffmann, Tino Schmidt, der we-
gen eines Außenbandrisses im Knie aus-
fällt oder Daniel Frahn wurden gehalten. 
Markus Zschiesche, der von TeBe kam, da 
er in Babelsberg mehr Entwicklungspoten-
tial und drittliga-taugliche Strukturen er-
kannt haben will, wurde Trainer. Zschie-
sche soll den SVB  in die Spitzengruppe 
der Liga führen. In den nächsten zwei Jah-
ren wollen die Potsdamer um Platz eins 
bis fünf mitspielen. Der Urheber dieser Vi-
sion, Vorstandsvorsitzender Björn Laars, 
hat den Club Ende letztes Jahr verlassen. 
Neben Tom Nattermann kehrte Matthias 
Steinborn, obwohl ihm beim BFC vor der 
Relegation ein Vertrag versprochen wur-
de, zum SVB zurück. Von Neu-BFC-Trai-
ner Backhaus bekam er eine Absage und 
drückte seine Enttäuschung in einem emo-
tionalen Instagram-Post aus, der tief in die 
Praktiken des Profi-Fußballs blicken ließ. 

Er entschied sich für den „Wohlfühlfaktor“ 
Babelsberg und gegen lukrative Angebote, 
da er in der Filmstadt lebt. Gemeinsam 
mit Zschiesche kamen Rico Gladrow und 
Tahsin Cakmak von TeBe, was dort für Un-
ruhe sorgte. Im Winter wurde Leon Bürger 
vom SC Verl, bei dem er in der Hinrunde 
nur zu vier Einsätzen kam und nie 90 Mi-
nuten spielte, ausgeliehen. Aktuelle Lage: 
Babelsberg startete stark. In den ersten 
neun Spielen blieb der SVB ungeschlagen 
und mischte an der Tabellenspitze mit. 
Am 10. Spieltag setzte es beim BFC die 
erste Niederlage. Am 14. Spieltag, beim 
1.000 Punktspiel der Vereinshistorie, kam 
der SVB beim Thüringer Aufsteiger 2:6 
unter die Räder. Vor der Winterpause gab 
es fünf Niederlagen in Folge, wobei die 
Potsdamer unter anderem bei ihrer Heim-
niederlage Cottbus überlegen waren und 
reihenweise Torchancen nicht nutzten. In 
der Rückrunde holte der SVB aus 14 Spie-
len fünf Siege, fünf Remis und ist seit fünf 
Spielen ungeschlagen. Siege gegen Erfurt 
oder die VSG sprechen für Qualität. Nie-
derlagen gegen Luckenwalde oder Greifs-
wald schmälern die Bilanz. „Wir spielen 
einen jungen und wilden Fußball. Unter (…) 
Zschiesche musste auch ich noch einmal 
Fußball studieren“, sagte Steinborn im In-
terview. Ziesche lässt zum Beispiel jeden 

Spieler seine Laufwege trainieren. Zschie-
che lässt aggressiven und offensiven Fuß-
ball spielen. Wild ist auch Zschiesche, der 
nach einem Rempler gegen den Schiri in 
Leutzsch vom Platz flog. In der Hinserie 
spielten die Potsdamer ein 4-3-3-System, 
das in der Rückrunde zu einem 5-4-1 mo-
difiziert wurde. Die Fünferkette verleiht 
defensive Stabilität. Oft spielte der SVB 
eine gute und eine schlechte Halbzeit und 
ist in den Leistungen wechselhaft. Man-
gelhaft ist die Chancenverwertung, trotz 
der prominenten Stürmer. Obwohl Frahn, 
Steinborn, Cakmak und Rudolf Ndualu 

zweistellige Scorer haben, erzielten die 
Filmstädter nur 44 Tore in 30 Spielen. 
Ausblick: Vor der Saison wurde das Ziel 
ausgegeben, die Saison auf einem ein-
stelligen Rang abzuschließen und die Top-
Teams zu ärgern. Neben der Revanche für 
die Pokal- und Heimniederlage könnte ein 
Sieg gegen Energie nächste Woche den 
einstelligen Tabellenplatz absichern. Und 
Cottbus ärgern. [MB] 

Das Gästeporträt wird
präsentiert von:

	 Hinten (v.l.): S. Ibraimo, J. Sietan, J. Fuchs, S. Reimann, M. Hoffmann, D. Iraqi, 
D. N’gatie, A. Pistol, M. Rausch - Mitte (v.l.): M. Miegel, P. Könnicke, P. Saal-
bach, M. Steinborn, D. Frahn, T. Nattermann, R. Ermel, M. Gladrow, M. Zschie-
sche - Vorn (v.l.): G. Labroussis, T. Schmidt, P. Wegener, E.C. Gencel, M. Flügel, 
L. Klatte, T. Cakmak, R. Gladrow, M. Kastrati, D. Danko - es fehlen: R. Ndualu, J. 
Wilton, L. Bürger // Foto: SV Babelsberg 03

20//Gästeporträt Gästeporträt//21
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KADER

Beide Teams in der Übersicht

1 Kevin Kunz (TW)

3 Ken Gipson

4 Burim Halili

5 Bastian Strietzel

6 Maurice Hehne

7 Pasqual Verkamp

8 Lukas Lämmel

9 Jan Dahlke

10 Jonathan Muiomo

11 Maximilian Krauß

12 Alexios Dedidis (TW)

13 Vasileios Dedidis

14 Ugur Tezel

15 Marcel Hoppe

16 Elias Rosner

17 Justin Petermann

18 Takero Itoi

19 Oleksii Ohurtsov

21 Max Grimm

22 Maximus Babke (TW)

23 Benjamin Zank

24 Dervis Erkan

25 Justin Schau

26 Kevin Wolf

27 Lorenz Knöferl

TR René Klingbeil

FC Carl Zeiss Jena

1 Luis Klatte (TW)

2 Leon Bürger

3 Marcus Hoffmann

5 Jake Wilton

6 Paul Wegener

7 Daoud Iraqi

8 Emir Can Gencel

9 Tom Nattermann

10 Tino Schmidt

11 Daniel Frahn

12 Tomer Haran (TW)

14 Dominik N'gatie

17 Mateo Kastrati

18 David Danko

19 Marcel Rausch

21 Sven Reimann

22 Janne Sietan

23 Matthias Steinborn

24 Rudolf Ndualu

27 Saibo Ibraimo

28 Marco Flügel (TW)

30 Tahsin Cakmak

31 Rico Gladrow

TR Markus Zschiesche

SV Babelsberg 03

22//Kader
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WIR SIND THÜRINGEN.

 JETZT
EINSCHALTEN!

BRIEFMARKEN UND MÜNZEN
ANKAUF JENA DIRK GRIES

Haydnstraße 20 • 07749 Jena
Mobil 01 72 / 3 56 59 32
d.gries@gmx.de
briefmarken-muenzen-jena.de

Ankauf von Münzen, Briefmarken, Briefe, Belege, Briefumschlä-
ge, Ansichtskarten, Banknoten, Orden, Medaillen, Militaria sowie 
Briefmarken und Münzen Sammlungen sowie ganzen Nachläs-
sen zu marktgerechten Preisen. Vor Ort Besichtigung möglich.

WE  CLEVER FIT  JENA

IN DEINEM CLEVER FIT JENA.

GUTSCHEIN FÜR 1 TAG

ALL INCLUSIVE TRAINING*
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TELEFON MAIL

* 
Pr

ob
et

ra
in

in
g 

ab
 d

em
 1

8.
 L

eb
en

sj
ah

r. 
Pr

o 
Pe

rs
on

 n
ur

 e
in

 P
ro

be
tr

ai
ni

ng
 m

ög
lic

h.
 

Ei
n 

An
ge

bo
t d

er
 G

BZ
 b

59
 P

O
M

 G
es

un
d 

G
m

bH
, L

eu
tr

ag
ra

be
n 

2-
4,

 0
77

43
 Je

na
.

* Probetraining ab dem 18. Lebensjahr. Pro Person nur ein Probetraining möglich. Ein Angebot der GBZ b59 POM Gesund 
GmbH, Leutragraben 2-4, 07743 Jena.

CLEVER FIT JENA
Leutragraben 2-4 • 07743 Jena 
T 03641 / 597030 • clever-fi t.com

AUSREDEN  VERBRENNEN 

KEINE  KALORIEN!

JETZTKOSTENLOSESPROBETRAININGSICHERN!*
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VORSCHAU

Letzter Halt Probstheida
Traditionsreiches Duell der Tabellennachbarn

A m kommenden Sonntag steht für 
unsere Zeiss-Elf das letzte Auswärts-

spiel der Saison an. Dann geht es für den 
blau-gelb-weißen Tross nach Leipzig-
Probstheida - der Heimat des 1. FC Loko-
motive Leipzig. Die Loksche hat zuletzt 
wieder mächtig Fahrt aufgenommen und 
liegt im Regionalligatableau als Vierter un-
mittelbar hinter unserem FCC und damit in 
Lauerstellung. Im nun 98. Duell der beiden 
Traditionsclubs, die unter anderem ein 
jeweils verlorenes Europapokalendspiel 
eint, wird die Mannschaft von Almedin 
Civa alles daransetzen, um sich im letzten 
Heimspiel der Saison vor sicher guter Ku-
lisse im Bruno-Plache-Stadion mit einem 
Sieg zu verabschieden. Darüber hinaus 
lockt die Möglichkeit, an unserem FC Carl 
Zeiss Jena tabellarisch vorbeizuziehen 
und am Saisonende auf dem Regionalliga-
treppchen zu stehen. Der letzte Heimsieg 
der Loksche gegen unseren FCC - damals 
ausgetragen im Leipziger Zentralstadion 
- liegt übrigens mehr als zehn Jahre zu-

rück. Und geht es nach unserem FCC und 
den ihn sicher wieder zahlreich nach Leip-
zig begleitenden Fans, dann darf diese 
Geschichte auch nach dem kommenden 
Sonntag gern fortgeschrieben werden. [AT]

Das nächste Auswärtsspiel

1. FC Lokomotive Leipzig - FC Carl Zeiss Jena 
Regionalliga Nordost • 33. Spieltag • So. 21.05.2023 • 13.00 Uhr

Adresse

Bruno-Plache-Stadion
Connewitzer Str. 21 // 04289 Leipzig

Nur mit BILD THÜRINGEN!   

Jeden Tag im Handel.

Täglich wissen,
was Deutschland
bewegt.

Jetzt 
kaufen!

Vorschau//27
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Seit über 20 Jahren schaffen wir intelligente Kommunikations- 
lösungen für eine effektive Vernetzung von Mitarbeitern,  
Kunden und Geschäftspartnern. 

STARK IN TELEKOMMUNIKATION!

Eisenberger Straße 20
07613 Hartmannsdorf

Tel.:  036693 / 231-0
www.john-tk.de
info@john-tk.de

Sei unser nächster
TOPTRANSFER:

◆  ITK-Servicetechniker*in
◆  IT-Systemelektroniker*in
◆  Vertriebsmitarbeiter*in 

Bewirb dich unter:
info@john-tk.de

Konferenzsysteme

Business-Kommunikation

Cloud-Team-Collaboration

Datennetze & WLAN

Services

Telekommunikationssysteme
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CLUBFAMILIE

Textiles Festgewand
Das Sondertrikot zum 120. FCC-Geburtstag

W enn unsere Zeiss-Elf heute gegen 
den SV Babelsberg auf den Rasen 

unseres Ernst-Abbe-Sportfeldes laufen 
wird, trägt diese zum Anlass des heutigen 
120. Geburtstages ein ganz besonderes Tri-
kot. Eigens zum Jubiläum verzichtet unser 
Hauptsponsor und langjähriger treuer Part-
ner, die Stadtwerke Jena, auf die prominen-
te Fläche der Trikot-Brust und räumt diese 
für den „120-Jahre“-Schriftzug. Passend 
zum Thema finden sich auf dem weißen Tri-
kot auch die historischen Vereinsembleme 
und bilden somit eine kleine Zeitreise durch 
die reiche und wechselvolle Geschichte un-
seres Clubs. Noch gibt es einige Exemplare 

der Fanversion dieses Trikots zum fairen 
Preis von 59 EUR im Fanshop im Stadion 
und natürlich auch online auf www.fcc-fan-
shop.de. Für Sammler haben wir noch eine 
ganz besondere Nachricht: Die heute von 
der Mannschaft getragenen bzw. spielvor-
bereiteten Original-Trikots, die sich auf der 
Vorderseite durch einen goldenen 120-Jah-
re-Patch am Kragen von den Fantrikots 
unterscheiden, wird es für 99 EUR ebenfalls 
käuflich zu erwerben geben. Mehr dazu in 
Kürze auf den Kanälen unseres FCC. [AT] 

	 Unsere FCC-Kicker in der 120-Jahre-Kollektion.
	 // Foto: elf5
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Gespräch zur Verfügung stehen werden. 
Beginn ist natürlich 19.03 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Wir freuen uns also auf möglichst 
viele interessierte Zuhörer. Bis Montag!

*

Nun doch: Thüringenpokal-Finale in Jena

Das Endspiel um den Thüringen Pokal wird 
nun doch im Jenaer Ernst-Abbe-Sportfeld 
stattfinden. Das ist das Ergebnis der Ver-
handlung des Verbandsgerichtes des Thü-
ringer Fußball-Verbandes (TFV), das am 
Dienstagabend dieser Woche im Erfurter 
„Haus des Sports“ tagte. Verhandelt wurde 
dabei die Berufung des Präsidiums des TFV 
gegen die Entscheidung des Sportgerichts 
vom 25. April, das nach Beschwerde des 
FSV Wacker 90 Nordhausen die Entschei-
dung des TFV aufhob, den Endspielort nach 
Jena zu verlegen. Wacker begründete die 
Beschwerde gegen den Finalort Jena mit 
mangelnder Fairness dem unterklassigen 
Gegner gegenüber. Der TFV indes verwies 
auf Sicherheitsbedenken und infrastruk-
turelle Voraussetzungen, die der Austra-
gungsort des Endspiels, das im Rahmen 
des „Finaltags der Amateure“  von der ARD 
live im TV übertragen wird, zu erfüllen habe. 
Das Verbandsgericht kippte nun die Ent-
scheidung des Sportgerichtes. Der Vorsit-
zende des Verbandsgerichtes: „Das Urteil 
des Sportgerichts wird aufgehoben und die 
Beschwerde des FSV Wacker 90 Nordhau-
sen zurückgewiesen. Die Verfahrenskosten 
trägt der FSV Wacker 90 Nordhausen.“ Be-
gründet wurde dies mit einem Formfehler 
Wacker Nordhausens. Das bedeutet im 

Klartext, dass das diesjährige Pokalfinale 
zwischen dem FC Carl Zeiss und dem FSV 
Wacker 90, so wie vom TFV-Präsidium be-
schlossen, am 3. Juni um 12.15 Uhr im 
Ernst-Abbe-Sportfeld stattfindet.

*

Gemeinsame Feier zum 120.

Nach dem Ende des heutigen Spiels gegen 
den SV Babelsberg 03 lohnt es sich auf je-
den Fall, den Tag gemeinsam hier im Ernst-
Abbe-Sportfeld ausklingen zu lassen. So 
wird es ab 16:30 Uhr am Fanhaus eine ge-
meinsame Feier für alle FCC-Fans, Vereins-
mitglieder und Freunde des Jenaer Fuß-
balls geben - mit Trikotausstellung, Musik, 
Versteigerungen, Speis & Trank und einem 
Fanshop mit speziellen Jubiläums-Artikeln. 
Kommt also vorbei und feiert mit uns ge-
meinsam den Geburtstag unseres Herzens-
vereins.

Programm

•	 9.00 Uhr 
Öffnung Ernst-Abbe-Sportfeld (Westtribüne)

•	 9.30 Uhr 
EU11/U12-Nachwuchsspiele (Mädchen/Jun-
gen) auf dem Hauptplatz im Stadion

•	 12.30 Uhr
Stadionöffnung für das Hauptspiel

•	 14.00 Uhr
Heimspiel gegen den SV Babelsberg 03

•	 16.30 Uhr
Gemeinsame Feier am Fanhaus für alle FCC-
Fans, Mitglieder und Freunde

CLUBFAMILIE

FCC News - kurz notiert...
 

Wir sagen herzlich DANKE!

Den mit 5.000 Zuschauern würdigen Rah-
men des letzten Heimspiels unseres FC 
Carl Zeiss Jena gegen den Chemnitzer FC 
nutzten Vereinspräsident Ralph Grillitsch, 
Aufsichtsratsvorsitzender Andreas Krug 
sowie unser neuer Geschäftsführer Pat-
rick Widera, um den ehemaligen Vereins-
präsidenten Klaus Berka (links) und den 
langjährigen Geschäftsführer Chris Förster 
(rechts) zu verabschieden und ihnen für ihr 
Engagement und ihren Einsatz für den FCC 
zu danken. Klaus Berka war von Oktober 
2016 bis Februar 2023 Präsident unseres 

FC Carl Zeiss Jena und zuvor bereits viele 
Jahre als Aufsichtsrat für unseren Verein 
ehrenamtlich tätig. Mit Analytik Jena war 
er zudem langjähriger Sponsor unseres 
FCC. Chris Förster war fast zehn Jahre Ge-
schäftsführer unseres FC Carl Zeiss Jena, 
vier Jahre davon ehrenamtlich. Zu den 
sicher größten Momenten ihrer Amtszeit 
zählte der Drittligaaufstieg unseres FCC im 
Jahr 2017. Bleibendes Zeugnis ihrer Arbeit 
wird darüber hinaus der Um- und Neubau 
unseres Ernst-Abbe-Sportfelds sein, an 
dem beide maßgeblichen Anteil haben. Wir 
sagen Klaus Berka und Chris Förster herz-
lich Danke und wünschen ihnen für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute und natürlich 
vor allen Dingen Gesundheit.

*

Legendentalk auf dem Marktplatz

Am Montag, dem 15. Mai, findet im Rahmen 
des von JenaKultur veranstalteten „Jenaer 
Frühlingsmarkts“ auf der Bühne des Jenaer 
Marktplatzes ein FCC-Legendentalk statt. 
Teilnehmen werden an dieser von MDR-Hör-
funk-Reporter Jörg Thiem moderierten Run-
de Trainerlegende Hans Meyer, FCC-Trainer 
René Klingbeil und René Eckardt, die selbst-
verständlich im Anschluss an die etwa 
90-minütige Talkrunde gern für Autogram-
me und das eine oder andere persönliche 
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Danke, Uwe. Das ist vor allem aus deinem 
Mund ein Lob, das wertvoll ist, da kaum 
ein Zweiter so gut über diesen Club und 
dessen Historie Bescheid weiß wie du. 
Was bedeutet dir der 120. Geburtstag 

des Vereins am heutigen 13. Mai?

Als Datum hat dies für mich keine besonde-
re Bedeutung. Noch wichtiger als Jubiläen 
sind für mich markante Punkte auf dem 
Weg dieser 120 Jahre.

Welche sind das für dich?

Neben den Erfolgen natürlich die Gründung, 
die Umbenennungen, der Neubeginn nach 
dem Krieg 1946 oder die Gründung des 
Fußballclubs Carl Zeiss Jena 1966 - aus 
meiner Sicht einer der wichtigsten Pfeiler 
unserer Vereinsgeschichte. Dass wir 1966 
wieder den Gründungsnamen unseres Ver-
eins annahmen und gleichzeitig das Kom-
binat „VEB Carl Zeiss Jena“ im Rücken 
hatten, machte diesen Club groß und auch 
sehr erfolgreich. Auch wenn Zeiss aktuell 
wirtschaftlich nicht viel für den Fußball üb-

rig hat: Der Name, den wir tragen, ist nicht 
mit Gold aufzuwiegen.

Was sind für dich die wichtigen 
Momente dieses Clubs - abseits von 

drei Meisterschaften, vier FDGB-Pokal-
siegen und den bisher 87 EC-Spielen?

All diese Erfolge des Clubs sind natürlich 
die denkwürdigen Tage. Aber dazu gehör-
ten auch immer die Tage der Vorbereitung, 
der Organisation. Wir waren als FC Carl 
Zeiss Jena immer hervorragend organi-
siert. Das war eine große Stärke des Clubs, 
was viel mit den Zeiss-Werken in Jena zu 
tun hatte. Die Verantwortlichen, die im Club 
arbeiteten, waren Zeissianer. Ich denke da 
an Horst Kirsch als Lagerverwalter im heu-
tigen Fanhaus, der das Lager perfekt führ-
te. Der Club war von Zeissianern perfekt 
organisiert. Und das merkte man. 

Nicht wenige Fans glauben, dass 
die Geschichte und Geschichten 

des FCC eine Belastung für die 
Mannschaft von heute ist.

Die Geschichte ist auch dafür da, um aus 
und von ihr zu lernen. Die Geschichte soll 
nicht belasten. Sie soll helfen und einen 
tragen. Natürlich soll man nicht immer zu-
rückschauen. Und ich finde - bei aller Tra-

BLAUE COUCH

Von Geschichte lernen 
Heute: Uwe Dern, Mannschaftsleiter und Hüter der Clubhistorie

E in Fußballclub lebt auch stets von den 
Gesichtern, die ihn nach außen ver-

treten. Das bekannteste und gleichsam 
beliebteste Antlitz unseres FC Carl Zeiss 
Jena ist das von Uwe Dern - unserem 
Mannschaftsleiter. Wenn es ein Symbol für 
Vereinstreue und -hingabe gibt, dann ist es 
wohl Uwe. Darüber hinaus ist er schier un-
erschöpflicher Quell von Optimismus und 
Zuversicht und zudem ein wandelndes FC-
Lexikon. Wir haben mit ihm über den Ver-
einsgeburtstag gesprochen und darüber, 
was dieser und der Blick auf die Geschich-
te unseres Clubs für Uwe bedeuten.

Uwe, zunächst ganz lieben Dank dafür, 
dass du dir in der unmittelbaren Spiel-

vorbereitung die Zeit nimmst, mit mir für 
den ANPFIFF über den FCC zu sprechen.

Das mache ich sehr gern. Denn lass mich 
das sagen: Der ANPFIFF ist ein wunderba-
res Stadionheft. Wenn ein, zwei Tage vor 
dem Spiel die Hefte im Stadion sind - Du 
kennst mich ja - nehme ich immer einen 
kleinen Stapel und fahre rum und stecke 
zum Beispiel ein Exemplar in den Briefkas-
ten der Nachbarn, die mit großer  Aufmerk-
samkeit lesen, sich über die Geschichte 
unseres Vereins informieren und gleich-
zeitig wieder Dinge neuerleben, bei denen 
sie damals dabei waren. Dickes Lob an die 
Macher des Heftes. Hervorragend!

Der Name, den wir 
tragen, ist nicht mit Gold 

aufzuwiegen.
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ditionspflege - dass unser Club in seiner 
Geschichte vor allem sehr oft nach vorn 
geschaut hat. Gerade in den erfolgreichen 
Jahren hat er sich auch nicht nach den an-
deren gerichtet, sondern ist eigene Wege 
gegangen, hat entschieden, Dinge anders 
zu machen. Dazu gehörte auch: mehr zu 
machen als die anderen. Mehr zu trainie-
ren. Die Trainingspläne, die damals zentral 
von Berlin in die Leistungszentren kamen, 
die haben wir in Jena natürlich so proto-
kolliert, wie es Berlin wollte. Aber trainiert 
haben wir so, wie wir es für richtig hielten.

Was können wir daraus lernen?

Dass es immer gute Leute vorn dran 
braucht. Trainer oder Funktionäre, wie es 
damals hieß. Ich finde das Wort „Funktio-
när“ übrigens gut - kommt von funktionie-

ren. Und das ist etwas, was wir aus der 
Geschichte lernen können: Man ist dann 
erfolgreich, wenn man - in allen Bereichen - 
ein funktionierender Club ist.

Ich finde es wichtig, dass ein Spieler, 
der das Trikot des FC Carl Zeiss 

Jena trägt, weiß, bei welchem Verein 
er ist. Das heißt ja nicht, dass man 

von ihm erwartet, dass er uns auf 
den europäischen Thron schießt.

Das versuchen wir ja auch immer wieder, 
unseren Jungs zu vermitteln. Und ich spü-

	 Günter Kanis von der SED Bezirksleitung (Mitte) 
und Clubvorsitzender Klaus Petersdorf (rechts) 
bei der feierlichen Eröffnung des „Fußballtradi-
tionskabinetts“ des FC Carl Zeiss Jena in den 
Räumlichkeiten des Anbaus der alten Holztribüne 
am 18. Januar 1985. // Foto: PP
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re, dass wir da auch durchdringen. Dass 
das ankommt. Aber man muss eben auch 
dranbleiben.

Nun werden fast alle Fans über ihren 
eigenen Verein sagen, dass gerade ihr 

Herzensclub total besonders ist. Nur, dass 
wir in Jena freilich besondere Gründe 

haben. Was macht für dich den FC Carl 
Zeiss Jena zu einem besonderen Verein?

Der Name. Vor allem dieser wunderschö-
ne Name. Wir sind 1903 als FC Carl Zeiss 
Jena gegründet worden und heißen heute, 
120 Jahre später, noch immer so. Wo gibt 
es das? Wir tragen den Namen Carl Zeiss. 
Welche Vereine gibt es denn in Deutsch-
land, die auf solche Persönlichkeiten wie 
Carl Zeiss oder Ernst Abbe zurückgehen? 
Darauf kann jeder einzelne Spieler - von 
den Kleinsten bis hin zur Traditionsmann-
schaft - stolz sein. Und natürlich sind es 
die Erfolge des Vereins, die es uns ermög-
lichen, noch heute mit dieser erfolgreichen 
Geschichte arbeiten zu können. Und noch 
etwas: Unser Stadion. Wir tragen wie vor 
120 Jahren den Namen Carl Zeiss und wir 
spielen wie vor 100 Jahren hier an glei-
chem Ort und gleicher Stelle.

Das ist ja auch nichts Staubiges. Der FC 
Carl Zeiss Jena und das Ernst-Abbe-
Sportfeld sind Dinge, die unsere Vor-

fahren begleiteten und mit denen unsere 
Kinder und Kindeskinder aufwachsen.

Ich hielte es für sinnvoll, zukünftig jeden 
Spieler, ob groß oder klein, der hier nach 
Jena kommt und für den FC Carl Zeiss 
spielen möchte, in unserem FCC-Museum 
in den Club aufzunehmen, dort, wo man 
diesen Club anfassen und verstehen kann.

Das FCC-Museum wird im T-Ge-
bäude hinter der Nordtribüne eine 
neue Heimat finden. Dabei geht es 

um so viel mehr als „nur“ um das 
Ausstellen von Schaustücken.

Es muss archiviert, katalogisiert, womög-
lich auch restauriert werden. Hier möchte 
ich auch sehr gern weiter und noch intensi-
ver meinen Beitrag leisten. Und auch wenn 
manche Dinge abhandenkamen, so verfü-
gen wie glücklicherweise doch über einen 
recht reichen Fundus.

Und du legtest mit dem ersten Tradi-
tionskabinett der DDR den Grundstein 

des FCC-Museums, das nun bald 
eine neue Heimat erhalten wird.

Vor mehr als 30 Jahren, im Jahr 1992, titel-
te eine große, überregionale Zeitung: „Ein 
Club verliert sein Gesicht.“ Gemeint war un-
ser FC Carl Zeiss Jena. Die Zeiten nach der 
Wende waren wild. So kam es, dass das 
„Bernsteinzimmer“ des FCC - übrigens eine 
Erfindung einer Zeitung für das Traditions-
kabinett - zu räumen sei. Begründung war, 

dass die Gaststätte hier im Ernst-Abbe-
Sportfeld, in dessen sogenanntem „Roten 
Salon“ die Ausstellung ihre Heimat hatte, 
in Privatbesitz überging und der damalige 
Betreiber dort lieber Spielautomaten auf-
stellen wollte.

Umso schöner, dass dieser Verein 
nun sein Gesicht wieder erhält!

Zum Glück haben wir ja ein Gesicht, nur 
dass wir es zukünftig noch viel schöner, 
freundlicher und auch moderner darstel-
len können. Das gilt insbesondere für das 
Stadion. Wir haben ein neues Stadion an 
historischem Ort. Auch das ist ein Allein-
stellungsmerkmal unseres Clubs, um das 
uns viele andere Vereine beneiden. Wenn 
ich sehe, was hier entsteht, denke ich 
manchmal an die Arbeiter von 1924, die in 

schwierigen Zeiten nach dem Krieg, in der 
Inflation dieses Stadion bauten und stolz 
auf das Geschaffene waren, das übrigens 
mit der alten Holztribüne bis 1997 Bestand 
hatte. Und das ist vielleicht auch ein ganz 
gutes Gleichnis: Das Historische bleibt er-
halten, aber am Historischen gibt’s im Jetzt 
und Hier immer wieder Veränderungen. 
Das macht den Club so lebendig.

In diesem Sinne: Auf den Club!

Auf den Club!

[Interview: AT]

	 Exponatrückgabe durch das Jenaer Stadtmuseum 
im September 2021. Uwe Dern hat alle Exponate 
feinsäuberlich notiert und präsentiert die Inventar-
liste des FCC-Traditionskabinetts. // Foto: TC

Wir spielen wie vor 100 
Jahren hier an gleichem 

Ort und gleicher Stelle.
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Bau mit uns die Zukunft! 
Bewirb dich jetzt und 
werde Teil unseres Teams.

Ed. Züblin AG 
Direktion Ost, Bereich Jena 
Fischergasse 10, 07743 Jena

www.karriere.zueblin.de

Fortschritt beginnt mit dir!

ZÜBLIN ist die richtige Arbeitgeberin für Menschen, die lieber 
selbst am Fortschritt bauen, statt auf ihn zu warten. Für alle, die 
sich täglich aufs Neue herausfordern, kreative Ideen einbringen, 
vorausschauend denken und handeln. Für die, die offen gegenüber 
Veränderung und dem digitalen Wandel sind und aus Überzeugung 
in Teams arbeiten. Wir suchen Menschen, die mit uns gemeinsam 
die Zukunft des Bauens gestalten. Wir suchen dich. Gemeinsam 
erschaffen wir Großes. 

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams in Jena!

Aktuelle Stellenangebote:

• Auszubildende:r im Beton- / Stahlbetonbau (m/w/d)
• Auszubildende:r im Mauerwerksbau (m/w/d)
• Kalkulator:in (m/w/d)
• Projektleiter:in im Roh- und Schlüsselfertigbau 

(m/w/d)

Jena verstärken.
Im Team.
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FCC-MUSEUM

Es lebe der Club!  
120 Jahre Blau, Gelb und Weiß

„13. Mai 1903 - eine Legende wurde ge-
boren“ - so beginnt das Intro, das in der 
Saison 2008/09 erstmalig die Zeiss-Elf 
aus dem Spielertunnel auf den Rasen be-
gleitete und auch heute zum Anlass des 
120. Geburtstags unseres Herzensclubs 
wieder erklingen wird. Was so pathetisch 
und durchaus breitbrüstig daherkommt, 
ist dabei nicht weniger als eine Tatsache. 
Unser FC Carl Zeiss Jena ist ein besonde-
rer Verein. Sicher, auch Fans anderer Clubs 
werden dieses Prädikat ihrem Lieblingsver-

ein anheften. Allerdings dürfte es nur weni-
ge Vereine in Deutschland geben, die eine 
gleichsam lange und großartige wie auch 
schmerzhaft wechselvolle Geschichte ihr 
Eigen nennen können. Darüber hinaus kann 
unser FC Carl Zeiss Jena mit Geschichten 
und besonderen Momenten und Wieder-
erkennungsmerkmalen aufwarten wie wohl 
nur wenige andere Vereine. Dazu gehört 
ganz sicher die schönste Farbkombina-
tion der Welt, die ab 1920 - des da schon 
1. SV Jena heißenden Clubs  im Farbenlied 

	 Die originale Satzung des Fußball-Klubs „Carl 
Zeiss“ aus dem Jahre 1906 sowie die älteste  
bekannte Vereinsnadel mit dem ersten Emblem 
unseres Clubs. // Foto: TC

	 Die altehrwürdige Holztribüne im Jenaer Stadion 
nach der Namensgebung „Ernst-Abbe-Sportfeld“ 
(1939). // Foto: Archiv TC
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„Blau, Gold und Weiß“ besungen wurde. An-
gelehnt sind die Clubfarben an die Farben 
Jenas in dessen Stadtwappen, das den 
in Blau gekleideten Engel zeigt - mit gol-
denen Haaren, Schild, Nimbus, Harnisch, 
Helm und Flügeln sowie mit silbernem 
Schild, das Jena als einstig bedeutende 
Stadt des Weinanbaus veranschaulicht. 
Die Heimat unseres Clubs ist das Paradies. 
Malerischer kann die Schönheit unseres 
Zuhauses wohl nicht beschrieben wer-
den, in dem sich seit fast 100 Jahren das 
Sportfeld befindet. Sportfeld, schon wieder 
ein Begriff, der wie das Paradies und die 
Farbkombination Blau-Gelb-Weiß untrenn-
bar mit unserem FC Carl Zeiss Jena ver-
bunden ist und eine seltene Alleinstellung 
ausdrückt. Kaum ein Verein hat Prädikate, 

die so zielsicher zu dessen Adressaten füh-
ren wie unser FCC. Und wie viele Vereine 
kennen wir, die nach einer einst lebenden 
Persönlichkeit benannt sind? Carl Zeiss. 
Wie schön dieser Name doch klingt, wenn 
er von Briten, Franzosen, Italienern oder 
wem auch immer ausgesprochen wird. Ich 
erinnere mich an einen Londoner Fußball-
fan, der mir eröffnete, dass er schon allein 
wegen des phantastischen, wohlklingen-
den und sehr besonderen Namens stets 
den Weg von Carl Zeiss Jena verfolgte und 
große Sympathien für ihn hegt. Apropos 
Sympathien: Der FCC war immer ein Club 
mit Reichweite und Fans weit über das Ein-
zugsgebiet der Stadt hinausgehend. Mehr 
als 120 Fanclubs deutschlandweit zählte 
der FCC bis weit in die Neuzeit. Und noch 
heute ist das regionale Einzugsgebiet von 
Weißenfels bis Coburg und von Weimar bis 
Altenburg gemessen an den angrenzenden 
Rivalen ein beachtliches. Zu verdanken ist 
diese Strahlkraft einer Zeit, in der der FC 
Carl Zeiss Jena eine europäische Größe 

	 Das Clubemblem des Sportclubs Motor Jena, wie 
es auf den damaligen Trikots zwischen 1954 und 
1963 getragen wurde. // Foto: TC

	 So auch in der ersten Jenaer Europapokalsaison 
1961/62, in der die Jenaer-Elf auf Anhieb ins 
Halbfinale des Europapokals der Pokalsieger 
vorstoßen konnte. Nach Siegen gegen Swansea 
Town (Wales), Alliance Dudelange (Luxemburg) 
und Leixoes Porto (Portugal) war erst in der 
Runde der letzen Vier gegen die Spanische Spit-
zenmannschaft und den späteren Cupsieger At-
letico Madrid Endstation. Das Hinspiel im Jenaer 
Ernst-Abbe-Sportfeld sahen am 28. März 1962 
weit mehr als 27.500 Zuschauer, was bis in die 
Gegenwart unerreicht bleibt. // Foto: Archiv UD
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des Fußballs war. Die Zeit unter den Trai-
nerlegenden Georg Buschner und Hans 
Meyer von 1960 bis in die 1980er Jahre ha-
ben diesen Club, seine Geschichte und Ge-
schichten und damit auch uns Fans und un-
sere Erwartungshaltungen in nachhaltiger 
Weise geprägt.  Der Blick auf das Gestern 
ist dabei einer, der auch in Jena durchaus 
polarisiert. Aber ganz ehrlich: wie dankbar 
dürfen wir sein, dass dieser Club einst die 
Größe hatte, die wir noch heute besingen? 
Oder um es mit Christoph Dieckmann, dem 
blau-gelb-weißen Kolumnisten und Autor 
in der Berliner FCC-Außenstelle, zu sagen: 
„Ohne Gedächtnis ist man auch mit dem 
Geburtsjahr 1903 bloß ein Kind des Augen-
blicks.“ Diese Erinnerungen wach zu halten, 
sie unseren Kindern und Kindeskindern zu 

erzählen, so wie sie uns unsere Väter und 
Großväter erzählten, ist unerlässlich. Oder 
um einen weiteren prominenten Unterstüt-
zer, Maik Weichert von Heaven Shall Burn, 
zu zitieren: „Es gibt solche und solche Tra-
ditionsvereine. Es gibt Traditionsvereine, 
in denen Tradition auch wirklich Tradition 
ist, und Vereine, wo Tradition nur Folklore 
hinter einer Museumsscheibe ist. Tradition 
sollte etwas sein, das lebt. Deshalb bin ich 
froh, dass ein Traditionsverein wie Jena 
lebendig ist. Und deshalb wird  es, solang 
es Fußball gibt, auch den FC Carl Zeiss 
Jena geben.“ Ewiger Erster der DDR-Ober-
ligatabelle, drei Mal DDR-Meister, vier Mal 
FDGB-Pokalsieger, 87 Europapokalspiele, 
die uns 1962 ins Halbfinale gegen Atletico 
Madrid und 1981 ins Endspiel nach Düssel-

dorf führten. Ja, das war einmal. Aber es 
bleibt. So wie es auch bleibt, dass unser 
FC Carl Zeiss Jena ein zähes Aufsteh-
männchen ist. Die Fähigkeit, immer wieder 
aufzustehen, zurückzukommen, ist etwas, 
was zur ungewollten Club-DNA nach der 
Wende wurde. 1991 mit einem Husaren-
stück, dessen emotionaler Höhepunkt das 
letzte Spiel in der DDR-Oberliga bei Energie 
Cottbus war - mit dem letzten Oberliga-
treffer der Geschichte durch Heiko Weber - 
noch für die 2. Bundesliga qualifiziert, 1995 
nach einem Jahr in der Drittklassigkeit die 
Rückkehr unter Trainer Eberhard Vogel, der 
Zweitliga-Verbleib bis 1998, dann die Mille-
niumtristesse, aus der uns Heiko Weber mit 
zwei Aufstiegen und unvergessenen Mo-
menten in Neuruppin oder bei der Abwehr-
schlacht in Lübeck 2006 wieder zurück in 
die Bundesliga führte. Dieser Verein weiß, 
wie es ist zu fallen. Aber er kann mit sei-
nem Umfeld auch wieder und wieder auf-
stehen. Und zwischendrin atmen wir immer 

mal wieder die Pokal- und Endspiel-DNA, 
die unserem Club innewohnt. Insgesamt 
vier Mal schaffte es der FCC ins Viertel-
finale des DFB-Pokals, stand 2008 gar im 
Halbfinale in Dortmund. Relegationen ge-
gen Neuruppin oder Viktoria Köln wurden 
ebenso gewonnen wie Endspiele um den 
Klassenerhalt wie zum Beispiel in Augs-
burg. Natürlich haben wir vor allen Dingen 
viel gelitten, gehadert und gezweifelt. Aber: 
Dieser Club hat es geschafft, auch in den 
Zeiten nach der Wende, Freude zu bereiten, 
zu emotionalisieren, mitzureißen. Ohne die 
Liebe und auch den Anspruch seiner treuen 
Fans wäre dies nicht möglich gewesen. 
Fans, die nicht nur lieben und leiden, son-
dern die sich engagieren, über die Grenzen 
des Fußballs hinaus reflektieren, unterstüt-

	 Am 20. Januar 1966 wurde der FC Carl Zeiss Jena 
im Jenaer Volkshaus als einer von zehn Fußball-
clubs der DDR und fußballerisches Leistungszen-
trum des Bezirks Gera aus dem Sportclub Motor 
ausgegründet. // Foto: Archiv UD

	 Das Clubemblem von 1966 nach einem Entwurf des 
Jenaer Grafikers Werner Liebscher. // Foto: TC

	 Seiten 50-51: Die Glanzstunde des Jenaer Fuß-
balls und das wohl bekannteste Foto von Sport-
fotograf Peter Poser! Am 1. Oktober 1980 wird der 
AS Rom mit 4:0 niedergekämpft und die 0:3 Hin-
spielniederlage von Rom egalisiert. // Foto: PP
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zen, helfen. Auch das ist der FCC. Ja, der 
FCC war der erste Verein im Weltall - aber 
er tut gut daran, mit beiden Beinen auf 
dem Boden zu bleiben. Das Erinnern und 
Kultivieren dessen, was einmal war, sollte 
uns nicht nur den Club lieben lassen, wie 
er einst war. Denn er ist auf seine Art auch 

heute liebenswert. Denn er ist Heimat und 
oftmals kleinster gemeinsamer Nenner 
von Menschen, die vielleicht sonst wenig 
verbindet. Und genau das ist Fußball und 
seine integrative Kraft, die gesellschaft-
lich ihresgleichen sucht in Zeiten, in denen 
Trennendes zu oft das Verbindende aus-
blendet. Wünschen wir also heute unse-
rem FCC, dem „Fußballclub der Firma Carl 
Zeiss“, und damit uns allen alles Gute zum 
120. Geburtstag. Feiern wir also das, was 
war, gestalten das, was ist und freuen uns 
auf das, was kommt. Es lebe der Club! [AT]

Kontakt

pressesprecher@fc-carlzeiss-jena.de

	 Die Jenaer Mannschaft der letzten Oberliga-
saison 1990/91, die mit dem letzten Spieltag in 
einem wahren Herzschlagfinale Platz 6 und so-
mit die direkte Qualifikation für die 2. Bundesliga 
sichert. // Foto: PP

	 Der Übergabewimpel von Borussia Dortmund ver-
bunden mit dem wohl größten Erfolg der jüngeren 
Geschichte. In der Saison 2007/08 gelingt es dem 
FCC als Zweitligist, drei Bundesligisten aus dem 
DFB-Pokal zu werfen und steht erstmalig im Halb-
finale des deutschen Pokal-Wettbewerbs gegen 
den BVB. // Foto: TC
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Der direkte Weg zu Ihrem neuen Traumbad 

ELEMENTS Jena 
Keßlerstraße 19 

07745 Jena 

03641 / 2178-40 

jena@elements-show.de 

ELEMENTS Gera 
Fasaneninsel 2 

07548 Gera 

0365 / 29073-34 

gera.fasaneninsel@elements-show.de 

Sie finden uns auch 
 auf Instagram  
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Kontakt

Fan-Projekt Jena e.V.
Roland-Ducke-Weg 2 // 07745 Jena
Telefon: +49 3641 5344300
Mail: kontakt@fanprojekt-jena.de

FANPROJEKT

Informationen & Termine

Niemals geht man so ganz…

Im September 1998 wurde im Fanprojekt 
Jena eine neu geschaffene Personalstelle 
besetzt. Die Arbeit mit den Schwerpunkten 
Street-Soccer, Fanclubturniere und Fanhaus 
wurde durch Lutz Hofmann (Foto) mit gro-
ßem Engagement aufgenommen. Ein erster 
Höhepunkt der Arbeit von „Hoffi“ war die 
federführende Mitwirkung bei der Organi-
sation und Durchführung der 100-Jahr-Feier 
des FC Carl Zeiss Jena im Jahr 2003. Auch 
die schwierige Zeit der Streichung jegli-
cher Fördermittel des Freistaats Thüringen 
zwischen 2005 und 2008 konnte dank des 

Engagements von Lutz durch das Team des 
Fanprojektes überstanden werden. Die er-
folgreiche Organisation der „X. Bundeskon-
ferenz der Fanprojekte“ im September 2010 
in Jena war ein weiterer Meilenstein im 
Wirken des Kollegen, gefolgt von den Fest-
veranstaltungen anlässlich von 20 Jahren 
und 25 Jahren Fanprojekt Jena in den Jah-
ren 2011 und 2016. Zwischenzeitlich wirkte 
Lutz außerdem engagiert im Vorstand des 
Stadtsportbundes mit. Nachdem die Maß-
nahmen zur Eindämmung der Corona-Pan-
demie ein Stoppzeichen gesetzt hatten, 
konnten im Jahr 2022 das „Köstritzer“-Fan-
clubturnier um den Pokal des FC Carl Zeiss 
Jena und das „Köstritzer“-Weihnachtstur-
nier des Fanprojektes einen erfolgreichen 
Re-Start verzeichnen. Zum Monatsende 
April 2023 hat Kollege Lutz Hofmann aus 
familiären Gründen die hauptberufliche Tä-
tigkeit im Fanprojekt beendet. Vorstand und 
Team der Einrichtung sagen Dankeschön 
für fast 25 Jahre erfolgreicher Fanprojekt-
Arbeit! Allerdings wird uns Lutz noch als ge-
ringfügig Beschäftigter ein wenig erhalten 
bleiben, es heißt nicht umsonst: „Niemals 
geht man so ganz …“ [MS]

DU HAST DIE
BESTEN KARTEN.
WERDE SCHIEDSRICHTER/-IN!

Deine Vorteile bei uns:
+ Du hast die Möglichkeit
VIP-Tickets zu bekommen.

+ Du kannst als 4. Offizieller
bei Spielen der 1. Mannschaft
eingesetzt werden.

+ Deine komplette Ausrüstung
wird gestellt.

+ Kostenfreie Mitgliedschaft
bei Sollerfüllung.

Weitere Fragen an:
schiedsrichter@fc-carlzeiss-jena.de
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Implenia Hochbau GmbH
Zweigniederlassung Jena

Mälzerstraße 5
07745 Jena

Tel.: +49 3641 415 136
hochbau.implenia.com

FERIENCAMPS
2023

SOMMERSOMMER--FERIENCAMPFERIENCAMP
IN DEN SOMMERFERIENIN DEN SOMMERFERIEN

Frühbucherrabatt bis 18.05.

NUR 179,00 €NUR 179,00 €

20232023

Anmeldung unter:

O1. Juli 2O23 / 2O Uhr
Open Air auf der Seebühne

Ben Harper & The Innocent
Criminals

TICKETS: 

www.erbenhof.de/FCC
Wolfgang Niedecken  23. August

Dee Dee Bridgewater  12. August

Ulla Meinecke  17. Juni

Rebekka Bakken  12. Mai

Gerhard Schöne  16. Juni

Uschi Brüning  1O. Juni

Anne Clark   22. Juli& Semi-
Akustik Band

Ben Harper & The InnocentCriminals   O1. Juli

Ray Greene  28. April

Cécile McLorin Salvant  12. Juni

Gregory Porter  4. August

OPEN AIR SEEBÜHNE / WEIMARHALLE / SCHALLERSCHER ERBENHOF
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PLATIN
SPONSOR

FÖRDERER DES FCC

HAUPTSPONSOR

AUSRÜSTER

TRIKOT-PARTNER
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CLASSIC
SPONSOR

SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR

PREMIUM
SPONSOR

D-I-E Elektro AG

GAE
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NACHWUCHS 
PARTNER

SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR

BUSINESS
CLUB

JENA
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Titelbild:	 Die originalen Vereinsabzeichen der 120 jährigen Geschichte unseres Clubs. // Foto: TC
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Herausgeber:			   FC Carl Zeiss Jena 		
Fußball Spielbetriebs GmbH 
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Poser [PP], Torsten Scherer [TS], 
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gel [TW]

Hinweis: 			   Vervielfältigungen, auch auszugs-
weise, sind nur mit Genehmigung 
des jeweiligen Urheber- oder Nut-
zungsrechteinhabers gestattet.

Das Ernst-Abbe-Sportfeld ein Ort der Geschichte, der Gegenwart 
und der Zukunft. Mit der Neuausrichtung des Stadions entwickelt 
sich das Jenaer Paradies zu einem einzigartigen Ort für den Fußball, 
für Konzerte, Events, Messen und Tagungen. Für die wichtigsten 
90 Minuten, für die nächste Jahrzehnte, für Jena und eine ganze Region.

Wir bauen kein neues Stadion.
Wir geben Fans von Sport, Kultur 
und Wirtschaft ein neues Zuhause.

EAS Betriebsgesellschaft mbH 
Fischergasse 10 · 07743 Jena
+49(0)3641 · 45 28 69
www.eas-jena.de

Verfolgen Sie jetzt 
live den Stadionbau auf 
unserer Homepage:

elf5 – einmalig in Deutschland! 
Zwei Clubs, zwei Arenen – ein 

gemeinsames Projekt. 

Wir sind das Team von FC Carl 
Zeiss Jena, Medipolis SC Jena und 
deren Arenen für Sponsoring und 

Vermarktung.

info@elf5.de
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